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 Förderung der Biodiversität und Einbindung des Areals Ueo 320.8 in 
die Gesamtgestaltung des Aareraums gemäss integralem 
Gestaltungskonzept 

 

 

  Im Rahmen des Hochwasserschutzprojekts "Einlaufwerk Worble" wurde 
der Abschnitt vom Einlaufbauwerk bis zum Areal der Hammerwerke 
mehrheitlich mit Blocksatz verbaut. Die Integration in die 
Gesamtgestaltung gemäss dem integralen Gestaltungskonzept bedarf 
einiger Korrekturen.  

  Sicherstellen einer qualitativ hochwertigen, einheitlichen 
Aareraumgestaltung über den gesamten Perimeter der 
Uferschutzplanung. 

 Ausgestaltung des an den Aareraum angrenzenden Freiraums der 
Überbauungsordnung UeO 320.8 gemäss der Charakteristik des 
Aareraums mit einem hohen Natürlichkeitsgrad (u.a. betreffend 
ökologischer Vernetzungsfunktion mit angrenzendem 
Amphibienlaichgewässer). 

 Ergänzung der Bepflanzung und Schaffung von ökologisch wertvollen 
Lebensräume 

 Sicherstellung der Befahrbarkeit der Aaremitte für Langschiffe (15m) und 
Weidlinge sowie für die Wasserfahrzeuge der Sanitätspolizei 

 Verbreiterung des chaussierten Uferwegs auf ca. 3.0m für die 
gemeinsame Fussgänger- und Velonutzung (Co-Existenz) 

 Realisierung der Wanderwegverbindung  

 
 
 
   

 Projektbedingte Verlegung Uferweg 

 Bestandesaufnahme und Beurteilung Ist-Situation mit ökologischem und 
gestalterischesm Aufwertungskonzept 

 Aufwertung der Ufer (Wiederherstellung naturnahe Uferlandschaft) 

 Pflege- und Unterhaltsplan 
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 Schaffung von neuen Lebensräumen  

 Koordination zwischen Uferschutzplanung und Überbauungsordnung UeO 
320.8 

 
 
 
   

Gemeinde Ittigen 

 Oberingenieurkreis II  

 Tiefbauamt Kanton Bern, Dienstleistungszentrum 

 Fischereiinspektorat 

 Abteilung Naturförderung  

 Tiefbauamt Stadt Bern 

 Überbauungsordnung UeO 320.8 

 Fischerei-Pachtvereinigung Bern und Umgebung 

 Schweizer Wasserfahrverbands 

 Paddel Club Bern 

 Pontoniere: Abstimmung und Koordination der neuen Ufergestaltung zur 
Gewährleistung und Sicherstellung des Wassersports 

 Schwimmer / Bootfahrer (vertreten durch SLRG): Abstimmung und 
Koordination von Sicherheitsaspekten in Zusammenhang mit dem neuen 
Einlaufwerk Worble und der darunter liegenden Prallufersanierung 

 
 
 
   

 Koordination mit Bauherrschaft und Projektleitung Hochwasserschutz 
Worble im Rahmen der Uferschutzplanung erfolgt. 

 Inhalte und Gestaltungsgrundsätze Umgebungsgestaltungsplan UeO 
320.8 mit Bauherrschaft besprochen und protokolliert (siehe Grundlagen 
und Dokumente). 

 Teilregionaler Richtplan Aareschlaufen (29.11.2010) 

 Integrales Gestaltungskonzept Aareraum Ittigen-Worblaufen vom 
(20.04.2015)  

 Protokoll "Koordinationssitzung mit Baugesellschaft Ringstrasse AG" vom 
07.05.2015 

 Projekt Hochwasserschutz Worble 

 Umgebungsgestaltungsplan UeO 320.8 (ausstehend) 

 Unterhalts- und Pflegekonzept Aare (Tiefbauamt Kanton Bern) 

 Abstimmung mit HF 01 " Aareeinlauf Worble" 
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 Kurzfristig < 5 Jahre  Mittelfristig > 5 Jahre  Daueraufgabe 

 Mittel  | 2 

 Total  CHF 86'130  

 


